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Basilikata mit Matera

„La Basilicata esiste.“

Rocco Papaleo, Basilicata Coast to Coast

„… und alle sind stolz darauf, dem fremden Reisenden, 
der vielleicht ein unbekannter Gott ist, 

am freundlichsten und offensten zu begegnen.“

Carlo Levi, Christus kam nur bis Eboli
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Wir freuen uns über Kritik, Kommentare 
und Verbesserungsvorschläge, gern auch 
per E-Mail an info@reise-know-how.de.
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4 Vorwort

Vorwort
Im Süden Italiens liegt versteckt eine Re-
gion, so klein, dass sie bei der Wettervor-
hersage meist übergangen wird. Südöst-
lich von Kampanien, südwestlich von
Apulien und nördlich von Kalabrien
nimmt die Basilikata eine Fläche von
knapp 10.000 km² ein, ein Siebtel der
Fläche Bayerns, mit dem das alte Luka-
nien den Kult des Maibaums teilt. Basi-
likata, Lukanien? Eine Region, die
kaum jemand kennt, aber eine mit zwei
Namen?

    Nur die wenigsten hatten früher eine
genaue Vorstellung von diesem zauber-
haften Landstrich, es sei denn durch die
Lektüre von Carlo Levis Erfolgsroman
„Christus kam nur bis Eboli“. Die auto-
biografischen Schilderungen des in den
1930er Jahren nach Lukanien – so hieß
die Region damals noch – verbannten
Antifaschisten haben Leser weltweit mit
einem von erschreckender Armut ge-
prägten Süditalien bekannt gemacht.
Das Bild von dem völlig zurückgebliebe-
nen Lukanien, das sich in den Köpfen
der Menschen festsetzte, versperrte lan-
ge Zeit den Blick auf eine neue Realität.



j Rapolla – Blaskapelle übt in der Garage

5Vorwort

Die Sassi von Matera, in den 1950er Jah-
ren noch als „nationaler Schandfleck“
verschrien und auf staatlichen Druck
evakuiert, haben seither eine erstaunli-
che Karriere zurückgelegt, nicht nur als
Filmkulisse, sondern seit 1993 als
UNESCO-Weltkulturerbe und 2019 als
Teil der Kulturhauptstadt Europas. Ei-
nige fürchten die Folgen des Massentou-
rismus, andere hoffen, dass hier neue
Formen eines nachhaltigen Tourismus
entstehen, die den Blick auch auf den
Rest der entdeckenswerten Region len-
ken. Die Basilikata besitzt Reichtümer,
die der wirtschaftlich weiter entwickelte

Norden längst verloren hat: eine weit -
gehend intakte Natur, trotz einiger Bau-
sünden immer noch traumhafte Küsten,
Kulturschätze aus mehreren Jahrtausen-
den, genuine landwirtschaftliche Pro-
dukte und eine abwechslungsreiche Re-
gionalküche, Weine, die von sich reden
machen, lebendiges Brauchtum und die
natürliche Gastfreundschaft seiner Men-
schen. Schon Kaiser Friedrich II. ging im
waldreichen Gebiet des erloschenen Vul-
kans Vúlture auf Sommerfrische, heute
ist es Francis Ford Coppola in Bernalda.
    Zusammen mit den Liparischen In-
seln ist die Basilikata eines meiner Lieb-
lingsreiseziele, nicht leicht zu erreichen,
aber ist man einmal da, möchte man so
schnell nicht wieder fort. „Matera 2019“
wird viele Touristen anziehen, darunter
hoffentlich auch Reisende, die Zeit,
Neugierde und Respekt mitbringen.
Vielleicht sollte man sich die Methoden
des Paesologen Franco Arminio zu eigen
machen, Erfinder und Prophet eben die-
ser Disziplin, einer praktischen Wissen-
schaft, die in erster Linie die Aufmerk-
samkeit für die kleinen Dinge schärft.
Lassen Sie sich ohne Bedingungen ein
auf die Reise, folgen Sie nicht jedem der
Ratschläge in diesem naturgemäß
höchst unvollständigen Reiseführer, und
entdecken Sie ihre eigene Basilikata!
    „Das Geheimnis des Glückes ist die
Neugier“, verrät Norman Douglas, Autor
der „Reisen in Süditalien“. In diesem Sin-
ne – buon viaggio!

Peter Amann
München, im Frühjahr 2019
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432 Der Autor & Freunde

Der Autor 
& Freunde
Peter Amann, 1962 in Kronstadt gebo-
ren, lebt in München und im Cilento, wo
er mit seiner Lebensgefährtin einen
Landschaftsgarten pflegt. Jedes Jahr ver-
bringt er mit ungebrochener Neugierde
mehrere Monate in Süditalien, seinem
„zweitgeborenen Land“ (frei nach Inge-
borg Bachmann) – gern auch in Gesell-
schaft seiner Eselin Mia. Nach dem Stu-
dium der Geografie, Botanik, Archäolo-
gie und Kunstgeschichte in München
und Rom leitet und organisiert er Studi-
enreisen. Im Sommer 2007 z.B. begleite-
te er eine Radreise entlang der Via Ap-
pia. Peter Amann hat zahlreiche Bücher
über Sizilien und Süditalien verfasst, da-
runter bei REISE KNOW-HOW die Reise-
führer „Apulien – mit Gargano und Sa-
lento“ und „Golf von Neapel – Kampa-
nien, Cilento“ (2010 Premio ENIT als
„Bester Italien-Reiseführer“). Instagram:
@amann.peter, @sud.ebasta

Andreas Pehl lebt südlich von München in Len-
gries, als Barocksänger ist er in der Welt unterwegs.
Seine Affinität zum Süden zeigt sich auch in seinen
gefeierten Radioreisereportagen (www.br.de), in
denen er dem italienischen Süden viele menschli-
che Noten abgewinnt. Für uns zeichnet er in Worten
„Ein Bild von einem Rind“ und lässt die Tarantolati
di Tricárico erklingen.

Emanuele Pisara, Bergführer und Journalist aus
Cívita (Kalabrien), erzählt von den Heldentänzen
der Albëresh.

Cornelia Schinharl hat dem Mezzogiorno mit ei-
nem kulinarischen Streifzug (siehe „Lesen“) die Lie-
be erklärt. In unserem Reiseführer lüftet sie das Ge-
heimnis der ältesten Wurst Italiens.
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Gundula Anders, Franco Cacciatore, Leonardo Campa-
nelli, Franco Caputo, Rocco Carlone, Michele und Dora
Capiello, Teresa Colucci, Marcella Di Feo, Peppe De
Marco, Don Pierino Dilenge, Andrea Festa, Antonietta
Gersosimo, Gerardo Giuratrabocchetti, Ottomar Kie-
fer, Siegfried Klausmann, Dino Lacolla, Piero Lasalvia,
Michelangelo Levita, Michael Mente, Giuseppe Men-
zella, Enza Minutiello, Paolo Montagna, Marco Mon-
tini, Alessandro Nortano, Hans-Jörg Thaler, Antoniet-
ta Santoro, Michele Sperduto, Don Mario Spinello, Au-
ro Tommasini, Susi Travisano und Prof. Dr. Armin
Wolf. Amici sempre!
     Ein besonderer Dank gilt den Reisenden und Le-
sern, die mit konstruktiver Kritik und bestätigen-
dem Lob helfen, dieses Reisehandbuch zu verbes-
sern. Und vor allen anderen meinem Lektor Michael
Luck. Grazie sempre!

12

Ba
si

li1
9-

19
7 

pa

mailto:@amann.peter
mailto:@sud.ebasta
http://www.br.de

